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l41/J Anfrage 

der Abgeordneten Dr. van Ton gel , Dipl.-Ing. Dr. S c heu c hund 

Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr und Elektrizitätswirtschaft, 

betref:end die ~eform von Rundfunk und Fernsehen. 

_._._._~e.... 

Die Bundesregierung hat in ihren Regierungserklärungen von 1963 und 

1964 zum wiederhol~ten Mal angekündigt, bis längstens 30. Juni 1964 ein 

einvernehmliches Konzept zur Neuordnuhg des Rundfunk- und Fernsehwesens 

auszuarbeiten. Dieses Konzept ist die Voraussetzung für einen geordneten 

und den Wünschen der Bev~lkerung Rechnung tragenden Sendebetriebo 

Angesichts der Tatsache, dass die Koalitionsparteien sich über die 

Grundzüge der Rundfunk- und Fernsehreform nicht einigen konnten, sodass 

die von ihnen selbst gestellte Frist des 3C. Juni 1964 abgelaufen ist, 

richten die unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für Verkehr 

und Elektrizitätswirtschaft folgende 

Anfrage: 

1) Welche Gründe waren massgebend, dass die in der Regierungserklärung 

festgelegte Frist des 30. Juni 1964 zur Vorlage von Reformvorschlägen für 

den Rundfunk und das Fernsehen nicht eingehalten wurde? 

2) Sind Sie bereit, nunmehr angesichts des Scheiterns der Koalitions­

verhandlungen über eine Rund funkre form sich dafür einzusetzen t. dass der 

ganze Komplex Rund funk und Fernsehen dem Nationalrat zu freier parlamen·~ 

tarischer Beratung und Beschlussfassung übertragen wird? 

3) Sind Sie bereit, dem Nationalrat mitzuteilen, ob die wesentlichen 

Grundlagen des von dem Aktionskomitee der 44 Zeitungen und Zeitschriften 

am heutigen Tage beschlossenen Gesetzentwurfes für ein Volksbegehren 

Ihrer Auffassung entsprechen? 

-o-e-.-eo .... 
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